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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs,

ich hoffe, Sie konnten die Feiertage im Kreise Ihrer Familien und Freunden 
zur Erholung nutzen und sind gut und gesund ins neue Jahr gerutscht! Ich 
wünsche Ihnen und Ihren Liebsten ein erfolgreiches und friedvolles neues 
Jahr und dass Sie Ihre gesteckten Ziele 2026 erreichen!

Vor uns liegt ein herausforderndes Jahr, welches für uns unter dem Motto 
„vernünftig Sparen, sinnvoll Investieren“ steht. Trotz der schwierigen 
finanziellen Situation sind wir uns unserer Verantwortung bewusst. Verant-
wortung für über 200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Verantwortung als 
wichtiger Auftraggeber für unsere regionale Wirtschaft, Verantwortung gegen-
über unseren Vereinen und großteils ehrenamtlichen Blaulichtorganisationen 
und Verantwortung bei den wichtigen Themen Gesundheit und Bildung für 
unsere Familien, Pensionisten und Kinder! Gerade aus dieser Verantwortung 
heraus wollen wir auch 2026 wichtige Projekte umsetzen, denn Stillstand 
und „zu Tode sparen“ würde unserer heimischen Wirtschaft massiven Scha-
den zufügen. Daher beginnen wir in wenigen Wochen mit dem Zubau von 
zwei Klassen in der Volksschule Weigelsdorf und mit der Sanierung unserer 
Musikschule in Unterwaltersdorf. Denn Bildung bleibt eines unserer Kern-
themen. 

Neben dem Bildungsbereich werden wir uns im neuen Jahr auch auf Themen wie Verkehrssicherheit, leistbaren Strom 
für alle Bürgerinnen und Bürger durch unsere Energiegenossenschaft, Gesundheit & Soziales und Lebensqualität kon-
zentrieren. 

So findet am 13. Jänner eine Bürgerinformationsveranstaltung in der FF-Scheune in Unterwaltersdorf statt. In dieser 
präsentieren wir die Möglichkeit der Bürger-Partizipation an unserer Ebreichsdorfer Energiegenossenschaft. Sie wollen 
vom günstigen Strom und ermäßigten Netzgebühren profitieren oder/und Sie haben eine eigene PV-Anlage und wollen 
nicht nur günstiger Strom beziehen, sondern diesen auch in die Energiegemeinschaft zu attraktiven Preisen einbringen? 
Dann besuchen Sie unsere Veranstaltung und erfahren alle Details dazu.

Bei den so wichtigen Themen Gesundheit & Soziales werden wir auch in Zukunft eine Vorreiterrolle im Bezirk Baden 
spielen und unseren Bürgerinnen und Bürger in schwierigen Lebenssituationen so gut es geht zu helfen. 

Und letztlich geht’s uns im Bereich der Lebensqualität darum, unsere Stadt weiter zu begrünen! Wir haben wieder 
geplant, zig junge Bäume zu setzen und die 2 Hektar große Wiese bei unserem „Stadtpark Eberich“ fertigzustellen. Sie 
soll in Zukunft zentraler Mittelpunkt des Längsten Parks werden, wo sich alle Altersgruppen treffen können. Am 21. März 
darf ich Sie bereits jetzt einladen, den Stadtpark bei unserem Frühlingsfest einzuweihen. Es erwartet Sie ein umfang-
reiches Programm und viele Neuigkeiten. Wenn Sie mittlerweile durch unsere 4 Ortsteile fahren, sehen Sie über 1.000 
neue Bäume die bald wieder beginnen zu blühen und die uns in den kommenden Jahrzehnten noch viel Freude bereiten 
werden. Auch hier gehen wir einen eigenen Weg im Bezirk und bekennen uns dazu – neben sinnvollem Wachstum – 
auch zur Entsiegelung und zur Renaturierung von größeren Flächen. Der neue Park wird in den kommenden Jahren 
weiterentwickelt und da darf ich auch um ihre Geduld bitten. 4 Kilometer Länge und knapp 120.000 m² Fläche bedürfen 
einer umfangreichen Planung und einer schrittweisen Gestaltung. Ich bin aber überzeugt, dass wir nach Fertigstellung 
des Parks, ein tolles Naherholungszentrum in unserer Stadt vorweisen und zu Recht darauf stolz sein können.

Ich wünsche Ihnen viel Freude in unserer Stadt und bedanke mich bei unseren unzähligen Ehrenamtlichen in den Ver-
einen, die mit ihrem Angebot und persönlichen Einsatz einen wesentlichen Beitrag zum Funktionieren unserer Gesell-
schaft und zum Zusammenleben beitragen.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Alles Gute im neuen Jahr 2026!

Ihr

Abg. z. NR Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf: Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr
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Bürgermeisterempfang 2025 mit Rekordbesuch� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Beim 14. Bürgermeisterempfang 
am 21. November füllten so viele Besu-
cherinnen und Besucher wie noch nie 
den Rathaussaal – ein eindrucksvol-
les Zeichen für das große Interesse 
an der Zukunft Ebreichsdorfs. Unter 
dem Motto „Herausfordernde Zeiten“ 
gab Bürgermeister Abg. z. NR Wolf-
gang Kocevar einen offenen, aber 

optimistischen Einblick in die aktuelle 
Lage der Stadtgemeinde. Er eröffnete 
heuer bewusst mit dem Blick auf die 
Finanzlage – ein Thema, das aktu-
ell alle österreichischen Gemeinden 
beschäftigt.

Als Kommunalsprecher im Parla-
ment steht er in direktem Austausch 
mit mehr als 2.000 Gemeinden. Die 
finanzielle Lage der österreichischen 
Gemeinden ist derzeit eine der größ-
ten Herausforderungen der letzten 
Jahre. Um Ebreichsdorf dennoch 
stabil durch diese Phase zu bringen, 
wurde das Budget – unterstützt vom 
KDZ, dem Zentrum für Verwaltungs-
forschung – umfassend überarbei-
tet. Gemeinsam mit den zuständi-
gen Stadträten und der Buchhaltung 
wurden alle Projekte betrachtet und 
Prioritäten neu geordnet. Durch diese 
gezielten Maßnahmen konnten rund  
2 Millionen Euro eingespart und damit 
ein guter Voranschlag 2026 ermög-
licht werden.

Trotz notwendiger Verschiebungen 
– etwa beim geplanten Neubau der 

Musikschule – bleibt 
Ebreichsdorf investi-
tions- und zukunfts-
orientiert. Konkret 
werden umgesetzt: 
Sanierung der beste-
henden Musikschule 
(250.000 €), Erweite-
rung der Volksschule 
Weigelsdorf, Sanie-
rungen der Wasser- 
und Kanalinfrastruktur, Weiterentwick-

lung des Betriebsgebietes für 
Arbeitsplätze und Einnah-
mensicherung sowie Ausbau 
des Stadtparks Eberich mit 
2 ha Liegewiese, MQ-Liege-
möbeln, Graffitiwänden, „I 
love Ebreichsdorf“-Schrift-
zug, Pavillon, Würfeluhr, 
Bäumen und Trinkbrunnen.

Auch in der Stadtentwick-
lung bleibt es dynamisch: 
Eröffnung des „Der Mann“-
Standorts samt Drive-in, am 
ehemaligen Lehar-Areal ent-
steht ein neues Hotelprojekt, 
ein großer Müller-Markt, eine 
Deichmann-Filiale, ein Fit-
nessstudio und Café, sowie 
die Wohnprojekte Schaffler-
hof und 

Z i m m e r m a n n -
gründe. Zudem 
wird am Alten 
Bahnhof im Stadt-
park aktiv nach 
einem geeigneten 
Gastronomiebe -
treiber gesucht.

Eine weitere 
zentrale Initiative 
ist die neue Ener-
giegemeinschaft 
Ebreichsdorf: Bür-
germeister Koce-
var stellte die 
Genossenschaft mit Christian Wenk 
als Obmann vor. Ziel ist die lokale 
Stromerzeugung, faire Nutzung und 
Verteilung in der Region – mit attrak-
tiven Tarifen und nachhaltigem Mehr-
wert für Gemeinde und Bürger. Eine 
Bürgerinformationsveranstaltung ist 
am 13. Jänner 2026 geplant.

Im sozialen Bereich setzt der 
Fonds Soziales Ebreichsdorf mit zwei 
Community Nurses und umfassenden 
Unterstützungsangeboten weiterhin 

Maßstäbe. Auch kulturell bleibt die 
Stadt vielfältig aufgestellt und selbst 
das Magna-Racino-Gelände steht vor 
einer neuen, spannenden Belebung.

Abschließend lud Bürgermeis-
ter Kocevar zum Adventzauber, dem 
bereits traditionellen Christkindlmarkt 
im Schlosspark, ab 29. November ein 
und gab auch einen Ausblick auf Ter-
mine 2026: Stadtball (24.1.), Bürger-
Informationsabend zur Energiege-
meinschaft Ebreichsdorf (13.1.) und 
das Frühlingsfest im Stadtpark (21.3.).

Der Abend endete in gewohnt 
freundlicher Atmosphäre – bei vielen 
Gesprächen, regem Austausch und 
einem gemütlichen Ausklang mit Buf-
fet.� ■

Klarer Blick auf herausfordernde Zeiten – 
und ein starker Zukunftskurs für Ebreichs-
dorf

Kurz Notiert
Verzeichnis gefundener Hunde

Wir möchten darauf hinweisen, dass 
bei der Gemeinde ein Verzeichnis 
von allen Hunden des Gemeinde-
gebietes aufliegt, sodass gefundene 
oder zugelaufene Hunde schneller 
wieder an ihre Besitzer zurückge-
bracht werden können. Wenden Sie 
sich bei Bedarf bitte an unser Bür-
gerservice.� Stadtgemeinde Ebreichsdorf
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Interessentensuche Gastronomie Alter Bahnhof
Mit bevorstehener Übernahme des Alten Bahnhofsgebäudes von den ÖBB ak-
tiviert die Stadtgemeinde Ebreichsdorf die Nutzungspläne für das denkmalg-
schützte Gebäude. Auf dem Areal soll im Herzen des Stadtparks Eberich eine 
Gastronomie entstehen – idealerweise ein Landgasthaus mit Angebot auch 
für Jugendliche, alternativ ein Café, Bistro oder eine Bar. Das Areal bietet aus-
reichend Platz für einen Schanigarten; verpflichtend ist die Einbindung eines 
historischen Badner Bahn-Waggons als Sitzbereich oder Veranstaltungsraum. 

Besonders freuen wir uns über die Meldung von ortsansässigen Interessenten oder Gastronomen. Infos und Kontakt 
sind über www.ebreichsdorf.gv.at/Gastronomie abrufbar.

AKTUELL

Attraktivierung Pottendorfer Linie
Auswirkungen für Fahrgäste der Linie S60

Damit wir Sie auch in Zukunft verlässlich, pünktlich und umweltfreundlich an Ihr Reiseziel bringen 
können, finden im Jahr 2026 umfangreiche Bauarbeiten auf der Pottendorfer Linie statt. 

Schienenersatzverkehr
Die Züge der Linie S60 können daher von Montag, 26. Jänner 2026 bis Samstag, 12. Dezember 2026 auf folgenden Abschnit-
ten nicht fahren:
	 •	 Phase 1: 26. Jänner 2026 bis zur Nacht von 06. auf 07. September 2026:
		  o	Wampersdorf – Ebenfurth
	 •	 Phase 2: 07. September 2026 bis 12. Dezember 2026: 
		  o	Wampersdorf – Wiener Neustadt Hbf

Als Ersatz richten wir für Sie einen Schienenersatzverkehr mit Bussen ein. 

Fahrplanänderungen: Während der Phase 1 kommt es außerdem im Abschnitt von Ebenfurth – Wiener Neustadt Hbf zu 
Fahrplanänderungen bei der Linie S60.

Bitte beachten Sie, dass sich Ihre Reisezeit verlängern wird. Planen Sie daher Zeitreserven ein und informieren Sie sich recht-
zeitig über ihre Verbindung sowie über die genauen Standorte der Haltestellen des Schienenersatzverkehrs (SEV).

Ticket bitte vor Fahrtantritt online, mobil, beim Ticketautomaten oder Ticketschalter kaufen.

Eine Fahrradmitnahme in den SEV-Bussen ist nicht möglich.

Mobilitätseingeschränkte Reisende bitten wir, sich vor Fahrtantritt mit dem ÖBB Kund:innenservice unter 05-1717-5 in Verbin-
dung zu setzen. 

Bitte prüfen Sie kurz vor Reiseantritt Ihre Verbindung unter oebb.at, oebb.at/baustellen, 05-1717 und SCOTTY mobil. Dort er-
halten Sie auch nähere Informationen zum Fahrplan.

Gemeinsamer Dank an die heurigen Pensionistinnen und Pensionisten

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
und die Personalvertretung luden 
auch heuer wieder jene Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter ein, die im 
Laufe des Jahres ihren Pensionsan-

tritt feiern. Insgesamt fünf 
Kolleginnen und Kollegen 
wurden dabei gewürdigt: 
Ursula Palfy, Robert Hut-
terer, Susanne Tuschek, 
Karl Krieneczky und Silvia 
Lekes. Nicht alle konnten 
an der Einladung persön-
lich teilnehmen, dennoch 
wurden alle in den Mittel-
punkt der Wertschätzung 
gestellt.

Bei einem kleinen Emp-
fang im Rathaus blickten 

Bürgermeister Abg. z. NR Wolfgang 
Kocevar und Personalvertretungsvor-
sitzender Alfred Bruzek auf die unter-
schiedlichen, oft jahrzehntelangen 
Berufswege zurück: von einer Verwal-

tungsmitarbeiterin, die vom Lehrbe-
ginn bis zur Pensionierung mit höchs-
ter Sorgfalt das Melde- und Wahlamt 
betreute, oder einen erfahrenen 
Gebäudemanager, bis hin zu unver-
zichtbaren Kräften im technischen 
Bereich und in der Kinderbetreuung. 

„Jede und jeder von ihnen hat 
die Stadtgemeinde auf ganz eigene 
Weise mitgestaltet. Für diese Treue 
und Beständigkeit möchten wir uns 
von Herzen bedanken“, betonte Bür-
germeister Kocevar.

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
bedankt sich bei allen heurigen Pen-
sionistinnen und Pensionisten für ihr 
langjähriges Wirken und wünscht 
ihnen viel Freude und Gesundheit für 
die kommenden Jahre.� ■
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Einladung zum traditionellen Stadtball in Ebreichsdorf am 24. 1. 2026
Am 24. Jänner 2026 ist es wieder 

soweit: In festlichem Rahmen dürfen 
wir Sie zu einem unvergesslichen 
Ballabend einladen. Sie haben die 
einmalige Gelegenheit, das neu reno-
vierte Hauptgebäude des ehemaligen 
Magna Racinos kennenzulernen und 
einen Abend mit Glanz, Musik und 
Showeinlagen zu genießen.

Die Eröffnung des Balls wird durch 
talentierte, junge Tanzpaare aus unse-
rer Region gestaltet. Die Band „Take a 
Dance“ sorgt für ein abwechslungs-
reiches musikalisches Programm, 
sodass für jeden Geschmack etwas 
dabei sein wird. 

Kulinarisch werden die Gäste vom 
Cateringunternehmen „Wald & Wiese“ 
verwöhnt. Es erwartet Sie eine vielfäl-
tige Auswahl an Speisen & Getränken.

Lassen Sie sich von zwei beein-
druckenden Künstlern überraschen, 
welche die Mitternachtseinlage zum 

Höhepunkt des Abends machen 
werden.

Zusätzlich zum Ballsaal gibt 
es für alle Gäste eine großzü-
gige Disco, bei der nach Her-
zenslust bis in den Morgenstun-
den getanzt und gefeiert werden 
darf. 

Die Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf freut sich darauf, Sie zu die-
sem Ballabend willkommen zu 
heißen. Erleben Sie mit uns eine 
Nacht voller Eleganz, Spaß und 
Geselligkeit und seien Sie Teil 
dieses besonderen Ereignisses 
in unserer Gemeinde!

� Sabine Schabauer ■
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Im Jahr 2026 werden 
wir uns im Mobilitäts-
ausschuss – bedingt 
durch die budgetäre 
Lage – vorrangig auf 
die Sanierung von 

Straßen sowie von Geh- und Rad-
wegen konzentrieren. Diese Maß-
nahmen sind mir besonders wichtig, 
weil sie einen direkten Einfluss auf 
die Sicherheit im täglichen Verkehr 
haben. Wie auch in den vergangenen 
Jahren können Schäden oder Mängel 
jederzeit gemeldet werden, damit wir 
diese rasch prüfen und in unsere Pla-
nungen aufnehmen können.

Einige begonnene Projekte wer-
den im kommenden Jahr noch fertig-
gestellt, darunter der Gehsteig vor der 
Bäckerei „Der Mann“ und die Gestal-

tung eines ansprechenden Grün-
raums in diesem Kreuzungsbereich. 
Erfreulich ist auch das Ergebnis der 
aktuellen Brückenhauptprüfung: Es 
haben sich keine größeren Sanie-
rungsmaßnahmen ergeben. Im Früh-
jahr werden zusätzlich alle Geh- und 
Radwegbrücken überprüft.

Zunehmend beschäftigen uns 
auch neue Mobilitätsformen, wie 
E-Scooter. Mir ist dabei besonders 
wichtig, auf Bewusstseinsbildung zu 
setzen – etwa durch Beiträge in der 
Gemeindezeitung oder durch Infor-
mationsangebote in Schulen. Die 
Einhaltung der erlaubten Geschwin-
digkeiten, Aufmerksamkeit im Kreu-
zungsbereich und gegenseitige Rück-
sichtnahme, insbesondere gegenüber 
schwächeren Verkehrsteilnehmenden 

sind entscheidend 
für ein sicheres 
Miteinander.

Ein weite-
rer Schwerpunkt 
liegt auf proble-
matischen Park-
platzsituationen. 
Wenn Einsatz-
fahrzeuge wegen 
falsch abgestellter 
Fahrzeuge nicht 
mehr durchkom-
men, kann das im 
Ernstfall schwer-
wiegende Folgen 

haben – vor allem für Anrainerinnen 
und Anrainer. Oft hilft schon ein kur-
zer Moment des Innehaltens vor dem 
Abstellen des Autos: Bleiben Durch-
fahrten frei? Ist der Gehweg sicher 
nutzbar? Vielleicht lässt sich der Weg 
– sofern es gesundheitlich möglich 
ist – auch mit ein paar zusätzlichen 
Schritten bewältigen. Oder kann ich 
die Erledigung zu einem anderen 
Tageszeitpunkt einplanen? Manche 
herausfordernde Situationen lassen 
sich so vermeiden. Diese Gedanken 
sollen zum Nachdenken anregen, 
nicht belehren.

Mögliche zusätzliche Belastun-
gen durch geplante Baustellen, etwa 
bei den Zimmermann-Gründen in 
Unterwaltersdorf oder am ehemaligen 
Lehar-Grundstück in Ebreichsdorf, 
werden bestmöglich begleitet und wir 
werden bemüht sein, rechtzeitig über 
mögliche Einschränkungen zu infor-
mieren.

Für Hinweise, Gespräche oder 
auch einen gemeinsamen Blick vor 
Ort stehe ich – wie in der Vergan-
genheit – gerne zur Verfügung. Auch 
unsere Verkehrsplaner arbeiten Anre-
gungen in ihre Lösungsansätze ein.

Auf eine weiterhin gute Zusam-
menarbeit und alles Gute für das neue 
Jahr wünscht Ihnen 

�
� Ihre Mobilitätsstadträtin 
� Claudia Dallinger

Aktuelle Informationen aus Mobilitätsausschuss

Aktuelle Finanzsituation und Ausblick auf das Budget 2026
Die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf ist der-
zeit, wie die Mehrzahl 
der österreichischen 
Gemeinden in einer 
herausfordernden 

Finanzsituation – sehr dynamische 
Ausgabenentwicklung bei stagnie-
renden Einnahmen. Auch wenn die 
Situation bei uns nicht so dramatisch 
ist, bedurfte es einiger Maßnahmen, 
um weiterhin gute und nachhaltige 
Budgetplanung zu gewährleisten. Mit 
dem KDZ (Zentrum für Verwaltungs-
forschung) haben wir einen externen 
Berater hinzugezogen, der viel Erfah-
rung mit Gemeinde-, Landes- und 
Bundesbudgets hat. Uns war es wich-
tig, einen Vergleich mit gleich großen 

Gemeinden zu haben und daraus die 
richtigen Schlüsse zu ziehen. Gemein-
sam haben wir einen Pfad zur Haus-
haltskonsolidierung entwickelt. Das 
entstandene Konsolidierungskonzept 
wurde im November-Gemeinderat 
beschlossen, und die Maßnahmen 
finden sich auch im Budget-Voran-
schlag für das Jahr 2026 wieder.

Voranschlag 2026
Für den Voranschlag 2026 und 

den damit verbundenen mittelfris-
tigen Finanzplan bis ins Jahr 2030 
wurden über 20 konkrete Maßnah-
men eingearbeitet, die einen aus-
geglichenen Haushalt der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf sichern sollen. 
Unter dem Motto „vernünftig Spa-

ren, sinnvoll Investieren“ werden 
wir auch in den kommenden Jahren 
verantwortungsvoll mit Budgetgeldern 
umgehen.

Personenlift im Sportzentrum
Der lang ersehnte Personenlift im 

Sportzentrum Weigelsdorf steht kurz 
vor Vollendung. Die Fundamente sind 
bereits errichtet, die Einhausung und 
der Lift im Werk vorgefertigt. Wenn 
alles klappt, gehen wir von einer Fer-
tigstellung im Jänner 2026 aus. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Liebsten alles erdenklich Gutes im 
neuen Jahr 2026! 

� Ihre Vizebürgermeister 
� Christian Pusch

Winterdienst
Um in den Wintermonaten eine optimale Schneeräumung 
zu gewährleisten oder in engen Straßen überhaupt die 
Schneeräumung durchzuführen, bitten wir Sie auch in 
diesem Jahr wieder, Ihre Fahrzeuge nach Möglichkeit 
auf Eigengrund abzustellen. Sollte dies nicht möglich 
sein, bitten wir Sie, Ihr Fahrzeug so zu parken, dass der 
Schneepflug ungehindert vorbeifahren kann. Dabei ist es 
vielleicht notwendig, das Auto nicht direkt vor dem eige-
nen Haus abzustellen bzw. in engen Straßen nur auf einer 
Straßenseite zu parken.� DANKE FÜR IHRE MITHILFE! 

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet
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Liebe Gemeinde-
bürger, ich hoffe Sie 
haben die Weih-
nachtsfeiertage im 
Kreis Ihrer Liebsten 
und den Jahreswech-

sel reibungsfrei hinter sich gebracht.
Ich darf Ihnen hier einen kurzen Über-
blick über mein erstes Jahr in politi-
scher Verantwortung für Ihre Sicher-
heit geben. 

Da war zu Beginn die Safety Tour 
2025 des NÖZSV am 9. Mai im Sport-
zentrum Weigelsdorf mit zahlreichen 
Einsatzorganisationen.

Restaurierung des Schubertdenk-
males in Weigelsdorf auf konsten-
günstige Weise durch Mitarbeiter der 
Stadtgemeinde.

Zu Schulbeginn durfte ich gemein-
sam mit Bgm. Abg. z. NR Wolfgang 
Kocevar die Tafelklassler der Volks-
schulen besuchen und ihnen für die 
Verkehrssicherheit Leuchtarmbänder 
für die ersten Klassen sowie Fahrrad-
helme für die 4. Klassen überreichen. 

Umsetzung der Aufstellung des 
neuen Nepomukdenkmals. Dieses 
wurde am 8.10.2025 in würdigem 
Rahmen feierlich eröffnet.

Am 4.10.2025, am Zivilschutz-
tag konnte ich gemeinsam mit Walter 
Donig vor Ort beim Monatsmarkt den 
Bürgern Rede und Antworten rund um 
das Thema Zivil- und Katastrophen-

schutz geben. Auch hier zeigten die 
Bürger reges Interesse.

Am 5.11. konnte ich mich 
dann dem Thema Sicherheit 
widmen und erstmals eine 
Veranstaltung über Kriminal-
prävention organisieren. Ich 
werde mich dafür einsetzen, 
solche Veranstaltungen 2 bis 
3mal im Jahr zu unterschied-
lichen Themenbereichen 
durchzuführen.

Ich selbst absolvierte im 
Rahmen meiner Funktion als 
Zivilschutzbeauftragter 2 Kurse beim 
NÖZSV, um im Katastrophenfalle für 
eine Einsatzleitung und die damit ver-
bundenen Funktionen im Rahmen des 
staatlichen Katastrophen- und Krisen-
managements befähigt zu sein. 

Wichtig dabei war, dass ich mein 
mir zugewiesenes Budget eingehal-
ten habe. 

Etliche Veranstaltungen und der 
Kontakt mit den Bürgerinnen und 
Bürgern war aber ebenso wichtig für 
mich.

Für das kommende Jahr habe ich 
mir schon einige Dinge vorgenommen, 
die ich in Umsetzung bringen möchte. 
So werde ich mich stark machen, 
einen mobilen Hochwasserschutz sei-
tens der Stadtgemeinde anzukaufen. 
Ein notwendig dimensioniertes Not-
stromaggregat für die Stadtgemeinde 
für den Falle eines Blackouts steht auf 
meiner ToDo-Liste. 

Es gibt also auch im neuen Jahr 
einiges zu tun. Ich würde mich sehr 
freuen, da auch auf Ihre Unterstüt-
zung zu zählen.

� Ihr Stadtrat Wolfgang Toth

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Überblick aus dem Sicherheitsausschuss

Das Jahr 2025 war 
für unsere Gemeinde 
ein Jahr voller Fort-
schritte in den Berei-
chen Klima, Energie 
und Digitalisierung. 

Wir konnten wichtige Projekte umset-
zen und neue Initiativen starten.

Grünraumentwicklung

Im Stadtgebiet wurden zahlreiche 
Neupflanzungen durchgeführt und die 
Arbeiten im Stadtpark werden uns im 
Frühjahr viel Freude bereiten. Die her-
vorragende Arbeit unserer Mitarbeiter 
im Rathaus und Bauhof sowie die 
Zusammenarbeit mit dem Maschinen-
ring und „Die Baumpfleger“ wurde im 
jährlichen Kontrollbericht des Baum-

katasters (insgesamt rund 3.000 
Bäume wurden geprüft) bestätigt.

Energie

Mit der Gründung der Energiege-
meinschaft haben wir mehr Unab-
hängigkeit von teils unvorhersehba-
ren Entwicklungen am Strommarkt 
geschaffen. Hier nochmals der Hin-
weis auf die Infoveranstaltung am 
13. Jänner 18.30 Uhr (bzw. schon ab 
17.00 Uhr für interessierte in Bezug 
auf bidirektionales Laden) in der Feu-
erwehrscheune. Zusätzlich wird im 
ersten Quartal das erste Windrad im 
Windpark Ebreichsdorf errichtet und 
schnellstmöglich in Betrieb genom-
men.

Digitalisierung

Nach anfänglichen Herausforde-
rungen konnten wir den Ausbau der 
Glasfaserinfrastruktur verbessern. 
Seit September 2025 werden nach 
und nach Teilnehmer ans Netz ange-
bunden.

Ausblick auf 2026
Wir bleiben auf Kurs: Mit gleichem 

Tempo und Elan arbeiten wir an einer 
zukunftsfitten Zukunft und einer 
lebenswerten Gegenwart.

Abschließend wünsche ich Ihnen/
Euch vor allem Gesundheit für ein 
erfolgreiches neues Jahr.

� Ihr Stadtrat für Klima & Energie
� Jürgen Schöny

2025 – Ein guter Start. Fokus auf 2026.
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Die Stadtgemeinde 
investiert in die Inf-
rastruktur – wesent-
lich mehr Budget 
2026

Investitionen in die Infrastruktur 
sind auch in Krisenzeiten extrem wich-
tig. Mehr als eine halbe Million Euro 
werden wir dieses Jahr mehr für unser 
Kanalsystem, die Kläranlage und die 
Wasserleitung haben. Bei der öffent-
lichen Beleuchtung wird das Budget 
in der gleichen Höhe wie 2025 sein. 
Wir denken an die Zukunft und bilden 
wieder Rücklagen.

Abwasser / Kläranlage

Das Kanalsystem und die Klär-
anlage sind im Eigentum der Stadt-
gemeinde. Wir haben in den letzten 
beiden Jahren den ältesten Teil des 
Kanals gereinigt und mit einer Kamera 
befahren. Dadurch sind Schäden 
sichtbar geworden. Mit der Behebung 
der Mängel werden wir nach einer 
Ausschreibung in diesem Jahr begin-
nen. Dafür sind € 200.000 im Budget 
reserviert.

Unsere Kläranlage arbeitet voll-
automatisch. Nach über 30 Jahren 
haben wir jetzt ein Problem mit der 
Steuerung. Aufgrund des Alters gibt 

es keine Ersatzteile und für das Com-
puterprogramm keine Updates mehr. 
Eine Neue kostet mehr als eine Million 
Euro. Wir werden innerhalb von vier 
Jahren die Steuerung auf den neu-
esten Stand der Technik bringen. Es 
wird dann auch wieder für viele Jahre 
Ersatzteile geben. 

Wasser

In unserer Wasserleitung, die in 
die Jahre gekommen ist, werden wir 
auch dieses Jahr kräftig investieren. 
Wir werden um € 150.000 mehr repa-
rieren als 2025. Jedes Ventil, jeder 
Absperrhahn, der erneuert wird, ist 
wichtig für die Versorgungssicherheit. 
Die Einnahmen aus den Wasserge-
bühren werden auch gleich wieder in 
die Wasserleitung investiert.

Öffentliche Beleuchtung

Wussten Sie, dass unsere Elekt-
riker die Weihnachtsbeleuchtung auf 
den Straßenlaternen selbst montieren 
und anschließen? Oder hätten Sie 
gedacht, dass der Strom für den Weih-
nachtsmarkt inklusive Beleuchtung 
auch von unseren Mitarbeitern instal-
liert wird? Das ist viel Arbeit und spart 
wirklich Geld! Übrigens, wir haben nur 
zwei Elektriker, die das alles mit viel 

Herzblut abarbeiten!
In diesem Jahr werden wir begin-

nen alle kaputten Lampen gegen LED-
Lichter zu tauschen. Innerhalb von 
fünf Jahren wird die Stadtgemeinde 
auf LED umgestellt sein und viel Geld 
bei der Stromrechnung sparen.

Ihr Stadtrat Markus Gubik

Abwasser – Wasserleitung – Öffentliche Beleuchtung

Die Monate Novem-
ber und Dezember 
standen ganz im Zei-
chen des Lichts, der 
Gemeinschaft und 
der Freude. Mit gro-

ßer Begeisterung durfte ich zahlreiche 
Laternenfeste, Lichterfeste und Adv-
entfeiern in unseren Kindergärten und 
Schulen besuchen. Die Darbietungen 
der Kinder waren dabei ganz beson-
ders berührend: Mit viel Engagement, 
Kreativität und Mut zeigten sie groß-
artige Leistungen und zauberten den 
Gästen ein Lächeln ins Gesicht. Es 
war deutlich spürbar, wie viel Herzblut 
in jeder einzelnen Aufführung steckte 
– Momente, die noch lange in Erinne-
rung bleiben.

Ein solches Gelingen ist jedoch 
nur durch das tägliche, engagierte 

Wirken vieler Menschen möglich. 
Mein aufrichtiger Dank gilt daher dem 
gesamten pädagogischen Personal 
in unseren Kindergärten, Horten und 
Schulen. Sie leisten tagtäglich heraus-
ragende Arbeit, begleiten unsere Kin-
der mit viel Fachkompetenz, Geduld 
und Menschlichkeit und schaffen 
einen Raum, in dem sich junge Men-
schen entfalten können.

Ebenso herzlich bedanken möchte 
ich mich bei den Eltern, die durch ihr 
freiwilliges Engagement bei Festen, 
bei der Organisation und durch die 
gute Zusammenarbeit einen wertvol-
len Beitrag leisten. Dieses Miteinan-
der ist ein wesentlicher Baustein für 
ein lebendiges und starkes Bildungs-
umfeld in unserer Gemeinde.

Neben diesem schönen Rückblick 
möchte ich auch einen kurzen Aus-

blick auf kommende Projekte geben. 
Im Jänner beziehungsweise Februar 
2026 starten zwei bedeutende Vorha-
ben: Einerseits wird die Volksschule 
Weigelsdorf erweitert, um zusätzliche 
Räume sowohl für die Volksschule als 
auch für den Hort zu schaffen. Ande-
rerseits beginnen die Sanierungs-
arbeiten an der Musikschule. Ziel ist 
es, unseren Kindern einen modernen, 
einladenden Ort zum Wohlfühlen zu 
bieten, an dem sie Instrumente erler-
nen und ihre musikalischen Fähigkei-
ten weiterentwickeln können.

Ich freue mich sehr auf die gemein-
same Arbeit mit allen Beteiligten im 
neuen Jahr und darauf, weiterhin 
gemeinsam an einer positiven Zukunft 
für unsere Kinder zu arbeiten.

Ihre Stadträtin Birgit Reininger

Gemeinsam Lichtblicke schaffen – Rückblick und Ausblick
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VIER SIND STADT

Ein erfreulicher 
Schritt für die Wirt-
schaftsentwicklung 
unserer Stadtge-
meinde ist die bevor-
stehende Ansiedlung 

des europaweit bedeutenden Elektro-
Großhändlers Sonepar im Betriebs-
gebiet Nord-Nord an der B16 (nördlich 
von McDonald´s und San Lucar) mit 
rund 100 Arbeitsplätzen. Ein nachhal-
tiges Konzept wird durch eine Bushal-
testelle vor dem Areal zur besseren 
Erreichbarkeit des Betriebsgebietes, 
versickerungsfähige Parkplätze und 
einen bepflanzten Sichtschutzdamm 
an der B16 ergänzt. 

Für einen Überblick über das 
Arbeitsplatz-Angebot in unserer 
Stadt werden wir am 13.3.2026 in der 
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf 
gemeinsam mit dem AMS erstmals 
eine Berufsorientierungs- und Job-
messe veranstalten, die gemeinsam 
mit der schon seit einigen Jahren von 
der Neuen Mittelschule veranstalte-
ten Lehrstellenbörse für Jugendliche 
stattfinden wird. Zur Aktualisierung 
des Wirtschaftsangebotes in unse-
rer Stadtgemeinde überlegen wir im 
Sommer die Neuauflage eines Wirt-
schafts-Almanachs, der eine Über-
sicht über die in unseren Ortsteilen 
aktiven Unternehmen und ihr Dienst-
leistungsangebot geben soll. Möglich-
keit zum direkten Austausch mit unse-
ren Wirtschaftstreibenden wird auch 
der Wirtschafts-Neujahrsempfang des 
Bürgermeisters am 29. Jänner im Rat-
haus bieten – zu dem ich Sie als Wirt-
schafts-Stadtrat ebenfalls recht herz-
lich einladen darf.

Im Bereich des Stadtparks Ebe-
rich, der meinen Agenden als Pla-

nungsstadtrat zugeordnet ist, konnten 
wir die herausfordernden Vertragsver-
handlungen mit den ÖBB zur Über-
nahme des alten Bahnhofsgebäudes 
samt daneben liegender Rottenunter-
kunft abschließen. Wir bemühen uns, 
im alten Bahnhof eine attraktive Gas-
tronomieeinrichtung mit einem deut-
lichen Angebot auch für Jugendliche 
anzusiedeln und laden alle Interes-
sierten ein, ob weiterer Details mit der 
Stadtgemeinde in Kontakt zu treten. 
Bei dem benachbarten Gebäude, der 
sogenannten Rottenunterkunft, bin 
ich derzeit mit Unterstützung des Lan-
des Niederösterreich dabei zu klären, 
ob hier räumliche Voraussetzungen 
zur Einrichtung einer Bibliothek und 
Mediathek vorliegen. Bei positivem 
Befund werden wir im Ressort von 
Bildungsstadträtin Birgit Reininger 
prüfen, ob die Einrichtung einer Bib-
liothek in Ebreichsdorf unter heraus-
fordernden finanziellen Rahmenbe-
dingungen realistisch ist. Das Land 
Niederösterreich signalisiert jedenfalls 
ebenfalls höchstes Interesse an der 
Einrichtung eines Bibliothek-Standor-
tes in Ebreichsdorf.

Für die Entwicklung des Stadt-
parks gibt es eine 
kleine, aber für 
mich wesentliche 
Neuerung, die per 
Dezember in Kraft 
getreten ist. Per 
sofort steht ein 
kleines Gärtner-
Team ausschließ-
lich für Park-Agen-
den zur Verfügung. 
Damit kann sicher-
gestellt werden, 
dass unsere Land-

schafts-architektin Arbeiten direkt 
und sofort nach Dringlichkeit ohne 
Rücksicht auf übrige Termine in der 
Stadtgemeinde einteilen kann. Für die 
Ausgestaltung und herausfordernde 
Pflege des Parks sollte das eine 
deutliche Verbesserung darstellen. 
Sichtbare „Eyecatcher“ an der Kreu-
zung mit der Bahnstraße werden der 
von Metall Hrabal und Kuchler-Glas 
gestaltete Schriftzug „I love Ebreichs-
dorf“ in den Leitfarben des Stadtparks 
und eine deutlich sichtbare Würfeluhr 
sein. Mit der Abteilung Holzbau der 
HTL Mödling konnte ich eine Verein-
barung über die Errichtung deines 70 
m langen Insekten- und Nützlings-
hotels schließen. Das soll im Früh-
jahr diesenJahres von den Schülern 
konstruiert und dann im nächsten 
Schuljahr baulich umgesetzt werden. 
Die Lage wird in Weigelsdorf vor dem 
Judenweg sein.

Ihr Planungs- und Wirtschaftsstadtrat
� Harald Kuchwalek

Wirtschafts- und Stadtentwicklung im Jahr 2026
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BÜRGERINFORMATION

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:

Ebreichsdorf im Internet

www.ebreichsdorf.gv.at

Mit einem interes-
santen und tollen 
ersten Jahr als Stadt-
rat starte ich voller 
Motivation in das 
neue Jahr. Die ver-

gangenen Monate waren geprägt von 
intensiver Arbeit, vielen Gesprächen 
und zahlreichen positiven Entwick-
lungen für unsere jungen Gemeinde-
bürgerinnen und -bürger sowie für 
das gesamte Ortsbild unserer Stadt-
gemeinde. Gemeinsam im Jugend-
ausschuss konnten wir Bewährtes 
fortführen und gleichzeitig neue, 
zukunftsweisende Impulse setzen.

So wurden bestehende Aktionen, 
wie die beliebten Eislaufgutscheine 
weiterhin erfolgreich umgesetzt. Auch 
das Ferienspiel ist ein fixer Bestand-
teil unseres Jahresprogramms und 
bietet Kindern und Jugendlichen 
abwechslungsreiche, kreative und 
bewegungsreiche Ferienerlebnisse. 
Zusätzlich konnte mit der Mobilitäts-
prämie für Jugendliche ein neues 
Angebot geschaffen werden, das 

Eigenständigkeit und Mobilität fördert. 
Ein besonderer Erfolg war zudem die 
erneute Rezertifizierung als „Jugend 
Partner Gemeinde“ des Landes Nie-
derösterreich, welche unser konse-
quentes Engagement für die Jugend 
bestätigt.

Ein weiterer zentraler Aufgabenbe-
reich sind die Dorf- und Stadterneue-
rungen. Neben unzähligen kleineren 
und größeren Verschönerungsarbei-
ten im gesamten Gemeindegebiet 
– von öffentlichen Plätzen bis hin zu 
Grünräumen – konnten auch beson-

dere Erfolge erzielt 
werden. So durf-
ten wir mehrere 
Auszeichnungen 
in Empfang neh-
men, darunter 
etwa die Ehrung 
einer engagier-
ten „Dorfheldin“. 
Besonders erfreu-
lich ist dabei die 

sehr gute Zusammenarbeit mit allen 
vier Dorf- und Stadterneuerungen, 
die durch gegenseitige Unterstützung, 
viele Ideen und großes Engagement 
geprägt ist. Diese Kooperation wer-
den wir im laufenden Jahr weiter ver-
stärken, um gemeinsam noch mehr 
Projekte für unsere Orte umsetzen zu 
können.

Ein besonderer Schwerpunkt im 
kommenden Jahr liegt auf unseren 
Spielplätzen und Freiräumen. Neben 
der Erweiterung des Spielplatzes im 
keltischen Baumkreis werden ent-
lang des Längsten Parks zusätzliche 
Spielgeräte errichtet. Für Jugendliche 
entsteht dabei auch ein eigener Graf-
fiti-Bereich, der Raum für Kreativität 
bietet. Die feierliche Eröffnung ist im 
Frühjahr im Rahmen eines kleinen 
Festes geplant.

Ich wünsche allen einen guten 
Start ins neue Jahr.

Ihr Stadtrat Thomas Reininger

Projekte als „Jugend Partner Gemeinde“ des Landes NÖ
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Nach den Festtagen werden wieder speziell beschil-
derte Sammelstellen für ausgediente Christbäume in 
all unseren Ortsteilen eingerichtet. Hier können Sie bis 
Ende Februar Ihre ausgedienten Christbäume abgeben. 

Wir bitten Sie vorher noch Christbaumschmuck, Lametta 
und sonstige Metallteile unbedingt zu entfernen, da dies 
bei der weiteren Verwertung störend wirkt.

Sie finden die Sammelstellen in:
Ebreichsdorf: 
Altstoffsammelzentrum / Kläranlage, Spielplatz Tennis-
center Ebreichsdorf, alter Bahnhof Ebreichsdorf, 
Parkplatz Kindergarten Sonnenschein, 
Schlossparkstraße/Ecke Badener Straße
Schranawand: 
Feuerwehrplatz
Weigelsdorf: 
Friedhof, Spielwiese beim GH Ahorn, Sportzentrum 
Weigelsdorf
Unterwaltersdorf: 
Am Rösselhof, Heimatmuseum Unterwaltersdorf, Linden-
allee Sportplatz-Parkstreifen, Spielplatz Mitterndorfer 
Straße

CHRISTBAUMSAMMELSTELLEN

Bilanz ´25 der jugendarbeit.07� Mag. Christian Lenhardt

Starker Besuch und zahlreiche 
Aktivitäten im Jugendtreff, viele Kon-
takte mit Jugendlichen im Längsten 
Park, ein umfangreiches Sommer-
programm, Initiativen für Mädchen, 
Informationen zum Thema SNUS und 
Tabakbeutel sowie Böller & Raketen 
– die jugendarbeit.07 blickt auf ein 
Jahr voller Aktivitäten für und mit den 
Jugendlichen in Ebreichsdorf zurück. 

Zentraler Treffpunkt war auch wie-
der der Jugendtreff Ebreichsdorf der 
jugendarbeit.07, Wiener Straße 3, 
der seit September jeden Donners-
tag von 13:00 – 16:00 Uhr für alle 
Jugendlichen im Alter zwischen 12 
und 23 Jahren geöffnet ist. Die neuen 
Öffnungszeiten ermöglichten, dass 

Jugendliche gleich 
nach Schulschluss den 
Jugendtreff besuchen. 
Hier gibt’s dann ein 
gesundes Mittagessen 
und neben dem Frei-
zeitangebot auch die 
Möglichkeit, die Haus-
aufgaben zu machen. 

Jugendgesundheit 
ist für die jugendar-
beit.07 nicht nur wich-
tig, sondern es werden auch 
viele Aktivitäten gesetzt. Der 
Jugendtreff Ebreichsdorf ist 
seit längerem im Rahmen der 
Initiative „Gesundheitskompe-
tente Mobile Jugendarbeit“ zer-

tifiziert und wurde 
2025 rezertifiziert. 
B ü r g e r m e i s t e r 
Wolfang Kocevar, 
J u g e n d s t a d t r a t 
Thomas Reininger 
und Jugendge-
meinderat Roman 
Auer wurden die 
Urkunden zur neu-
erlichen Gold-Zer-
tifizierung im Rat-
haus präsentiert. 

„Empowerment 
für Mädchen“ gab 
es anlässlich des 
In te rna t i ona len 
Frauentag Anfang 
März. Über die 
aktuelle Situation 
der Frauen infor-
mierte die jugend-
arbeit.07 durch die 
Blume: es gab eine 
Verteilaktion vor 

der NMS mit Infokarten zu Themen 
wie ungleiche Einkommensverteilung, 
Betroffenheit von Armut oder weniger 
Frauen in Führungspositionen. Auch 
der Jugendtreff stand mit einem Mäd-
chen-Workshop und mit speziellen 
Goodies für Mädchen im Zeichen des 
Internationalen Frauentag. 

In den Sommerferien war dann viel 
Fun & Action mit dem Sommerpro-
gramm der jugendarbeit.07 angesagt. 
So gab es unter anderem einen Kino-
besuch, ein Minigolf-Turnier, Ausflüge 
in eine Trampolinhalle in Wien und 
den Family Park nach St. Margare-
then.

 Die jugendarbeit.07 dankt der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf für die 
gute Zusammenarbeit im abgelaufe-
nen Jahr und freut sich auf viele wei-
tere Aktivitäten mit den Jugendlichen 
im kommenden Jahr. Allen Bürgerin-
nen und Bürgern wünscht die jugend-
arbeit.07 ein gutes Neues Jahr. � ■

Viel Fun & Action und Empowerment für Mädchen

Detailinfos zu kommenden Veranstaltungen 
und Actions gibt’s immer auf www.jugend-
arbeit.at. Durch Anklicken des entsprechen-
den Buttons gelangt man direkt zu allen 
Social-Media-Kanälen der jugendarbeit.07.

Das neue Programm der VHS Ebreichsdorf liegt dieser Ausgabe der Gemein-
dezeitung bei. Sollte es fehlen oder Sie ein zusätzliches Exemplar benötigen, 
erhalten Sie dieses im Rathaus Ebreichsdorf. Online ist das Programm natür-
lich auch unter www.ebreichsdorf.gv.at/vhs.
Wir freuen uns auf das Sommer-Semester mit Ihnen.

Viel Neues im Programm der VHS Ebreichsdorf�
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BÜRGERINFORMATION

Gesund und informiert – Ebreichsdorf lud zum 2. Gesundheitstag ein�

Am 14. November 2025 fand der 
2. Gesundheitstag, veranstaltet vom 
Fonds Soziales Ebreichs-
dorf, im Rathaus statt. Unter 
dem Motto „Körper, Psyche & 
Familie“ konnten insgesamt 
350 Besucherinnen und 
Besucher bei der Veranstal-
tung begrüßt werden.

Drei Fachvorträge und 
zwei Workshops zu den 
Themen Selbstwirksamkeit, 
Familienstärkung, Natur 
sowie alltagsnahe Strategien 
bei Krisen und Entspannung 
wurden angeboten. Paral-

lel präsentierten 
über 35 regionale 
Aussteller ein brei-
tes Spektrum an 
Angeboten – von 
Community Nur-
sing und Demenz-
beratung über 
Fitness- und Bewe-
gungsprogramme, 
Ernährungsbera -

tung, psychosoziale Unterstützung bis 
hin zu Pflege- und Heilbehelfen sowie 

Rettungsdiensten. Ergänzt wurde 
das Angebot durch Beratungen, per-
sönliche Gespräche und praktischen 
Tipps. Ein verlockendes Buffet der 
Stadterneuerung Ebreichsdorf sorgte 
zudem für das leibliche Wohl.

Bürgermeister Abg. z. NR Wolf-
gang Kocevar betonte: „Ebreichsdorf 
lebt vom starken sozialen Zusammen-
halt. Der Gesundheitstag zeigt, wie 
wir gemeinsam mit regionalen Exper-
tinnen und Experten die Lebensquali-
tät unserer Bevölkerung stärken kön-

nen.“ Gesundheitsstadtrat 
Thomas Dobousek ergänzte: 
„Der Gesundheitstag zeigt 
eindrucksvoll, wie wichtig es 
ist, Menschen Zugang zu 
Informationen, Beratung und 
Angeboten zu ermöglichen 
und die Angebote im Bereich 
Gesundheit und Soziales zu 
vernetzen.“

Das ist eine der Kernauf-
gaben des Fonds Soziales 
Ebreichsdorf. � ■
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Wenn ich auf das 
schon fast vergan-
gene Jahr zurückbli-
cke, freue ich mich, 
dass wir wieder 
viele Aktivitäten und 

Erfolge im Umweltbereich setzen und 
feiern konnten: Im März veranstal-
teten wir gemeinsam mit den Öster-
reichischen Baumfreunden einen 
Obstbaumschnittkurs, der innerhalb 
kürzester Zeit ausgebucht war. 

Auch für das Jahr 2024 errang 
Ebreichsdorf den Landessieg bei den 
Natur im Garten-Plakettengärten – und 
das erneut in der höchsten Kategorie 
„Gemeinden ab 10.000 Einwohner“. 
In den letzten fünf Jahren haben wir 
somit bereits vier Siege nach Hause 
getragen: Dreimal als Landessieger 
in der höchsten Kategorie und einmal 
als Bezirkssieger. - Aktuell gibt es in 
Ebreichsdorf ca. 200 Plakettengärten, 
in denen der Natur mehr Raum gebo-
ten wird und auf künstlichen Dünger 
und Insektizide verzichtet wird. 

Wir erhielten auch unseren vierten 
Goldenen Igel für unsere ökologische 
Grünraumpflege. Außerdem gibt es 
auf unseren Straßen jetzt vier Igel-
warnschilder, die Verkehrsteilnehmer 
daran erinnern, auf unsere kleinen 
stacheligen Freunde und andere tie-
rische Straßenüberquerer aufzupas-
sen. 

Unser drittes Natur im Garten-
Fest, mit dem wir unseren 2024-Sieg 
bei den Natur im Garten-Plaketten-
gärten feierten, war wieder ein gro-
ßer Erfolg. Viele Besucher und Besu-
cherinnen kamen in Rosenbauchs 
Schaugarten, um den zahlreichen 
Ausstellern und Ausstellerinnen und 
Infoständen einen Besuch abzustat-
ten. Das Wetter war herrlich und „The 

Soulmates“ sorgten für 
die chillige musikali-
sche Untermalung. Beim 
Natur im Garten-Vortrag 
„Speisekammer Natur-
garten“ erfuhren wir, 
welche Köstlichkeiten 
man einfach im eige-
nen Garten oder im Bal-
konkisterl ziehen kann. 
Und in der Fotoausstel-
lung der „Blütenträume“ 
konnte man die Bilder 
bewundern, die von den 
Teilnehmer:Innen des 
Fotowettbewerbes eingesandt wor-
den waren. 

Bei der Wei-Rad, veranstaltet von 
der Dorferneuerung Weigelsdorf, 
durfte ich den Igelstand beim Totholz-
haufen Weigelsdorf betreuen. Beim 
Igelquiz wurde das Igelwissen der 
Teilnehmer abgefragt. Und für jeden 
und jede gab es einen Igelkeks.

Unser Trockenrasen Schranawand 
wurde von der BH Baden begutach-
tet und der gute Zustand festgestellt. 
Beim großen Katzenkastrationspro-
jekt, das der „Tierschutzverein Möd-
ling und Umgebung“ in Ebreichsdorf 
durchführte und das vom Land NÖ 
und der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
finanziell unterstützt wurde, wurden 
rund 80 Kater und Kätzinnen ein-
gefangen, medizinisch versorgt und 
kastriert. Danach wurden sie wieder 
in ihren Revieren freigelassen. Die 
Babies wurden an Pflegestellen ver-
mittelt. 

Im gesamten Stadtgebiet haben 
wir bereits über 7.000 m2 Naturwie-
sen und weitere Flächen werden fol-
gen. Dieses Jahr haben wir nur einen 
Teil davon vor dem Winter gemäht. 
Der Rest dient als Kinderstube für die 

erste Insektengeneration im Frühjahr, 
die in der Tierwelt nach den Wintermo-
naten eine wichtige Nahrungsquelle 
darstellt. Diese Flächen werden wir 
erst mähen, wenn es durchgehend 
über 10 Grad hat. 

Es geschah also sehr viel während 
der vergangenen zwölf Monate und 
auch das neue Jahr hat schon einiges 
zu bieten:

Wie jedes Jahr gibt es auch vom 
3. bis zum 6. Jänner 2026 wieder die 
Stunde der Wintervögel von Bird-
Life. Für eine Stunde zählt man Vögel, 
egal ob im Garten, im Park oder auf 
Feld und Flur. Mit diesem Citzen 
Sience Projekt unterstützt man Bird-
Life dabei, den Zustand der Vogelwelt 
zu ermitteln. Ich setzte mich am liebs-
ten mit einem Kaffee zum Fenster und 
beobachte meine Vogelfutterstelle. 
Dort herrscht immer reges Treiben. 
Infos unter www.birdlife.at

Und am 14. Februar gibt es wie-
der den Obstbaumschnittkurs der 
Österreichischen Baumfreunde. 
Genauere Infos, auch zur Anmeldung, 
findet man unter www.baumfreunde.
org. In diesem Sinne wünsche ich ein 
schönes und glückliches Jahr 2026!�■

BÜRGERINFORMATION

Erben gefährdet oft den Familienfrieden!
Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0660/350 35 35

Viele Erbstreitigkeiten zerreißen tatsächlich häufig Familien.

Wer seine Erbsituation klar regelt, vermeidet oft späteren Streit und die Verlassen-
schaft kann in den meisten Fällen deutlich abgekürzt werden. Helfen kann neben 
einem Testament, Vorsorgevollmacht unter anderem auch ein Erbstreitbaustein in der 
Rechtsschutzversicherung.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihren unabhängigen Versicherungsmaklern.

Natur im Gartenfest und Obstbaumschnittkurs� UGR Hannelore Krycha
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NOTDIENSTE

ÄRZTE-WOCHENENDDIENSTE 
Leider lagen zum Redaktionsschluss
keine aktuelle Daten vor.

Außerhalb der angebenen Zeiten wen-
den Sie sich bitte telefonisch an die 
Gesundheitshotline 1450, in lebensbe-
drohenden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 
7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

ÄRZTE
Arbeiter Samariter Bund� 144
Gnadenbachweg 9, Ebreichsdorf
Dr. Cornelia Tschanett� (02254) 735 60
Bahnstraße 17, Ebreichsdorf
Dr. Enver Cevik� (02254) 724 21
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
Dr. Ursula Feigl-Hopfgartner
� (02254) 751 44
Hauptplatz 22, Ebreichsdorf
Dr. Broschek & Dr. Longin
� (02254) 751 17
Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf

APOTHEKEN
(Nachtdienste)
jeden Montag: Ebreichsdorf, 
Hauptplatz 20, � (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, 
Marktplatz 14, � (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, 
Wiener Str. 29, � (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, 
Hauptstraße 34, � (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, 
Hauptstraße 13, � (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste
(Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
1., 3.-4. Jänner� Apotheke Ebenfurth
6., 10.-11. Jänner�Apotheke Pottendorf
16.-17. Jänner� Apotheke Hornstein
24.-25. Jänner� Apotheke Neufeld
31.1., 1. Feb�Apotheke Unterwaltersd.
7.-8. Feber� Apotheke Ebreichsdorf

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

31. Dezember & 1. Jänner: Dr. med. 
dent. Amelia Schlanitz, Bahngasse 
41, 2700 Wr. Neustadt, 02622 / 
277 11
3.-4. Jänner: Dr. med. univ. Christian 
Kunz, Bahnstr. 6, 2483 Ebreichsdorf, 
02254 / 72234
6. Jänner: Dr. med. dent. Sylvia Aix-
berger-Kraus, Hauptstr. 24, 2540 Bad 
Vöslau,02252 / 765 74
10.-11. Jänner: Dr. med. dent. Laura 
Ohlms, Wiener Neustädter Str. 103, 
2601 Sollenau, 02628 / 623 16
17.-18. Jänner: Dr. med. dent. Martin 
Neumüller, Schwadorfer Str. 7, 2435 
Ebergassing, 02234 / 72334
24.-25. Jänner: Dr. med. dent. Sylvia 
Aixberger-Kraus, Hauptstr. 24, 2540 
Bad Vöslau,02252 / 765 74
31. Jänner/1.Feber: Dr. med. dent. 
Benedict Beirer, Hauptstr. 37, 2544 
Leobersdorf, 02256 / 626 70

PSYCHOTHERAPEUTEN, 
PSYCHOLOGEN
Mag. Regina Danninger, �0676 3103881
Hauptplatz 5/2, Ebreichsdorf
Helena Fürnweger� 0660 2646308
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf 
DI (FH) Mathias Fürst, �0681 10560660
Wienerstraße 27f/40, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Gregorich, �0676 2029077
Feldstrasse 40, Ebreichsdorf
Nina Kohl, � 0676 4040031
Ebreichsdorf
Thomas Laggner, � 0699 12169080
Wiener Str. 17/2, Unterwaltersdorf
Mag. Nadia Niyazi� 0660 5775994
Schulgasse 20, Ebreichsdorf
Anna Rojnik, � 0660 4448042
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf
Martina Sleiss� 0676 4879075
Gaernäckerstraße 17, Ebreichsdorf
DSA Elisabeth Stecker, 0699 12162038
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf

HEBAMMEN
Hebammenordination, 0650 5332087
www.hebammen-ordination.at, 
Anna Charlotte Ahorn-Moser, BSc
� 0650 3609693
Theresa Fließer, � 0650 5332087
Nathalie Lang, MSc, � 0650 7504813
Michelle Wenk, BSc, � 0660 7500329

EURO NOTRUF	 112
FEUERWEHR	 122
POLIZEI		  133
RETTUNG		  144

Wochenend-Ärztenotdienst (19.00 - 7.00 Uhr)� 141
Krankentransporte ASBÖ� 14841
Gas Notruf� 128
Rettungshundestaffel Samariterbund� (02742) 311000

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218-0
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Abg. z. NR Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: bcn Ebreichsdorf, www.bcn.at; 6.200 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, pixabay.com. Vorbehaltlich Druckfehler 

RATHAUS KONTAKTE
Tel. (02254) 72 218-0
office@ebreichsdorf.at
www.ebreichsdorf.gv.at

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr,
	 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum, Klärwerk
Mo	 10:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr	 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Sa	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr



Seite 16 - Gemeindezeitung Nr. 1 / Jänner 2026 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

TERMINKALENDER

Donnerstag 1.1. (Neujahr)

Feel the Church - Neujahrslauf Unterwaltersdorf� 14.00 Uhr
Start und Ziel FF-Scheune Unterwaltersdorf

Dienstag, 6.1. (Hl. Drei Könige)

Dreikönigspunsch - Die Bürgerliste� ab 15.00 Uhr
vor dem Rathaus Ebreichsdorf

Mittwoch, 7.1.

Sprechtag des KOBV � 13.00 bis 14.30 Uhr
Wassergasse 31, Baden; Information sozialrechtlicher Belange 
behinderter Menschen. Persönliche Beratungen sind nach tele-
fonischer Terminvereinbarung 01/406 15 86 – 47 DW möglich.
Auch am 21. Jänner.

Samstag, 10.1.

90er Revival Party� ab 20.00 Uhr
Pfadfinderheim Ebreichsdorf; Pfadibar und Snacks, Musik von 
DJ Tommy

Montag, 12.1.

Monatliches Briefmarken Sammlertreffen� ab 15.00 Uhr
s´Platzl Unterwaltersdorf; Info KommR Wolfgang Pollak, 0699 
13000584. Tauschen, kaufen informieren und beraten. Gäste 
sind wie immer gern gesehen und erwünscht!

Gemeinsam mobil� 15.00 Uhr
Vierer Haus; monatliches Treffen für alle, die in der Mobilität 
eingeschränkt sind. Fonds Soziales Ebreichsdorf

Dienstag, 13.1.

Tag der offenen Tür im NÖ Landeskindergarten Weigels-
dorf� 14.00 bis 17.00 Uhr
Fabriksstraße 72, Weigelsdorf

Informationsveranstaltung - Energiegemeinschaft 
Ebreichsdorf eGen� 18.30 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf; 17.00 Uhr bidirektionales 
Laden in der Praxis

Mittwoch, 14.1.

Sprechstunde der Ortsgruppe KOBV � 9.30 bis 10.30 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf, Eingang Volkshochschule. Beratung 
NUR nach tel. Terminvereinbarung unter 0676 5523033.

Seniorennachmittag der Senioren Unterwaltersdorf/
Ebreichsdorf im s‘Platzl in Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr

Freitag, 16.1.

Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes Orts-
gruppe Weigelsdorf� 14.00 bis 17.00 Uhr
Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf

Samstag, 17.1.

Analoges Spieletreffen für Erwachsene� 14.00 bis 18.00 Uhr
s‘Platzl Unterwaltersdorf; Info: Michaela Burger 0681/81602751

Sonntag, 18.1.

Kindermaskenball� ab 14.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Volkspartei Ebreichsdorf

Mittwoch, 21.1.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Donnerstag, 22.1.

Unsere Stadt in Bildern� 18.00 Uhr
Vierer Haus Ebreichsdorf; Gerhard Pobenberger vom Heimat-
museum präsentiert historische Begebenheiten.

Samstag, 24.1.

Stadtball Ebreichsdorf� 19.30 Uhr
ehem. Magna Racino, Racinoplatz 1; Musik von „TAKE A 
DANCE“, Disco, Mitternachtseinlage www.ebreichsdorf.gv.at/
Stadtball

Mittwoch, 28.1.

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf

Freitag, 30.1.

Irish Night - Music, Food & Drinks� 19.00 Uhr
Rosenbauchs Ebreichsdorf; www.rosenbauchs.at

Kameradschaftsabend Weigelsdorf� 19.00 Uhr
im Vereinslokal Willner-Reiner Weigelsdorf

Samstag, 31.1.

Faschings-Gnas der Faschingsgilde� 20.30 Uhr
s‘Platzl Unterwaltersdorf; große Quizverlosung, Kostümprämie-
rung; Eintritt: freie Spende

Mittwoch, 4.2.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Freitag, 6.2.

Weigelsdorfer Pensionisten Gschnas� 14.00 bis 19.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; PV Weigelsdorf, Tanz mit „Harry“, 
Verkleidung ist erwünscht

Samstag, 7.2.

Weiberball - Weigelsdorfer Frauen tanzen� 19.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Tombola, Mitternachts Act

Sonntag, 8.2.

Kindermaskenball der Faschingsgilde Unterwaltersdorf
s‘Platzl Unterwaltersdorf� 14.00 bis 17.00 Uhr
Animation, Musik, Tanz & jede Menge Faschingsspaß

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe Feber 2026: 

Donnerstag, 15. Jänner 2026. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 

gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

Ihre Stadt im Internet: www.ebreichsdorf.gv.at
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Mutterberatungsstelle

EBREICHSDORF
Altes Rathaus

Jeden 2. Dienstag im Monat
nächster Termin: 

13. Jänner 2026
 um 14.30 Uhr
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VERANSTALTUNGEN
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VIER SIND STADT
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SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Berufspraktische Tage der 4. Klassen der Mittelschule Ebreichsdorf�
Von 10. bis 14. November 2025 

nahmen die Schülerinnen und Schü-
ler der 4. Klassen der Mittelschule 
Ebreichsdorf an den berufsprakti-
schen Tagen teil. Drei Tage lang hat-
ten die Jugendlichen die Gelegenheit, 
in den unterschiedlichsten Betrieben 
erste Berufserfahrungen zu sammeln 
und einen realistischen Einblick in 
mögliche zukünftige Arbeitsfelder zu 
erhalten.

Viele Jugendliche nutzten die 
Gelegenheit, praktische Aufgaben 
auszuprobieren und mit erfahrenen 
Fachkräften ins Gespräch zu kom-
men. Sie waren mit viel Begeisterung 
und Motivation bei der Arbeit.

� Petra Horvath ■

Vorlesebesuch der 3. Klasse im Kindergarten Weigelsdorf� Michaela Schmitner

Die 3. Klasse der 
Volksschule Weigels-
dorf verbrachte einen 
besonderen Vormit-
tag im örtlichen Kin-
dergarten. Die Schü-
lerinnen und Schüler 
lasen den Kindergar-
tenkindern mit großer 
Freude aus verschie-
denen Büchern vor 
und sorgten für eine 
angenehme und fröh-
liche Lesestimmung.

Zwischendurch 

konnten sich alle mit der vorbereiteten 
Jause stärken, die für neue Energie 
sorgte. Danach wurde weitergelesen, 
gelauscht und gelacht.

Der Besuch war für Groß und Klein 
ein voller Erfolg – ein toller Vormittag, 
der allen noch lange in Erinnerung 
bleiben wird. Viele Kindergartenkin-
der wurden dadurch inspiriert, selbst 
Bücher in die Hand zu nehmen und 
sich damit zu beschäftigen!

Vielen Dank für diesen netten Vor-
mittag und die sehr gute Zusammen-
arbeit zwischen Kindergarten und 
Volksschule!� ■

Die Nahtstellenstunden der Mittelschule Ebreichsdorf an der 
Volksschule Unterwaltersdorf werden von Sportkoordinator 
Wolfgang Benesch in den beiden vierten Klassen von Martina 
Steurer und Roswitha Rauscher gehalten und die Kids sind mit 
Begeisterung dabei.

Der Online-Veranstaltungskalender
Der Veranstaltungskalender auf der Gemeindewebseite 
bietet einen tollen und schnellen Überblick über Feste 
und Veranstaltung in der Gemeinde. Und jeder kann eine 
Veranstaltung online stellen! Egal ob Verein oder Firma: 
einfach registrieren, Veranstaltung eintragen und auf die 
Freischaltung warten. Schon bald weiß die ganze Ge-
meinde, wann und wo die Party steigt!

ii

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet
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Große Aufregung und leuchtende 
Kinderaugen prägten die vorweih-
nachtliche Zeit in unserem Kindergar-
ten City Center Ebreichsdorf. Ein ganz 
besonderes Highlight war der Besuch 
des Nikolos, auf den sich die Kinder 
schon lange gefreut hatten. Mit seinem 
Sack voller kleiner Geschenke sorgte 
er für riesige Freude und eine festli-
che Stimmung. Die Kinder lauschten 
gespannt seinen Worten und nahmen 
ihre Überraschungen mit strahlenden 
Gesichtern entgegen.

Ein weiterer schöner Pro-
grammpunkt war das gemein-
same Keksebacken mit den 
Eltern. In gemütlicher Atmo-
sphäre wurde gemeinsam 
Teig geknetet, ausgestochen 
und verziert. Dabei stand nicht 
nur das Backen im Mittel-
punkt, sondern vor allem das 
Miteinander und die gemein-
same Zeit von Kindern, Eltern 
und dem Kindergartenteam. 
Der Duft der frisch gebacke-
nen Kekse erfüllte den Kin-
dergarten und machte die 
Vorfreude auf Weihnachten 
perfekt.

Ein herzliches Danke-
schön gilt dem Elternbei-
rat, der mit den Einnahmen 
vom Laternenfest die kleinen 
Schoko-Nikolos für die Kinder 
b e s o r g t 
hat. Auch 

der Besuch des 
Nikolos selbst 
konnte dadurch 
ermöglicht werden. 
Diese Unterstüt-
zung hat wesent-
lich dazu beigetra-
gen, den Kindern 
unve rgess l i che 
Momente zu schen-
ken.

Es waren 
rundum gelungene 

Tage voller Freude, Gemeinschaft 
und weihnachtlicher Vorfreude, die 
allen noch lange in schöner Erinne-
rung bleiben werden. 

� Alexandra Katschthaler ■

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Demokratie erleben: Polytechnische Schule Ebreichsdorf im Parlament
Am 1. Dezember 2025 unternahm 

die Polytechnische Schule Ebreichs-
dorf einen besonderen Ausflug ins 
österreichische Parlament in Wien. 
Zwei erfahrene Guides führten die 
Schülerinnen und Schüler durch die 
beeindruckenden Räumlichkeiten und 
erklärten die Abläufe im Hohen Haus 
anschaulich und lebendig. Begleitet 
wurde die Gruppe von Bürgermeister 
und Nationalratsabgeordnetem Wolf-
gang Kocevar, der den Jugendlichen 
spannende Einblicke in die parlamen-
tarische Arbeit gab und auch persön-
liche Eindrücke teilte. Höhepunkt des 
Besuchs war eine intensive, 1,5-stün-
dige Frage- und Antwortrunde, bei 
der die Schülerinnen und Schüler 

Kocevar alles fra-
gen konnten – von 
politischen Ent-
scheidungen bis 
zu privaten Alltags-
erfahrungen. Die 
offene Diskussion 
vermittelte Demo-
kratie hautnah 
und machte Politik 
greifbar. Es war 
ein spannender, 
lebendiger Tag 
voller Eindrücke, 
die auf jeden Fall 
nachwirken.

 �Stefan Kogelgruber ■

Nikolo-Besuch und gemeinsames Keksebacken im Kindergarten
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ADVENTZEIT

Alle Jahre wieder verteilt der 
Nikolaus am 6.12. Nikolosa-
ckerl – zur Freude der Kinder 
in allen Ortsteilen.

Auf der Bühne war beim Ebreichsdorfer 
Adventzauber immer etwas los. Solisten 
und Gruppen sorgten für Abwechslung.
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www.ebreichsdorf.gv.at

Auf der Bühne war beim Ebreichsdorfer 
Adventzauber immer etwas los. Solisten 
und Gruppen sorgten für Abwechslung.

Die urigen Lochteifln boten eine 
großartige Perchtenshow.

Mehr Bilder in der Fotogalerie 
auf www.ebreichsdorf.gv.at
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BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Am 22. November 2025 fand im 
großen Saal des Rathauses die Gene-
ralversammlung der Interessenge-
meinschaft der Pächter und Eigentü-
mer des EHZ Weigelsdorf statt. Unter 
anderem wurde der Vorstand für die 
nächsten 4 Jahre einstimmig wieder-
gewählt. Bürgermeister und Abgeord-
nete im Nationalrat Wolfgang Kocevar 
gratulierte Obmann Michael Spannagl 
und seinem Team zur Wiederwahl. � ■

Generalversammlung der Interessensgemeinschaft EHZ Weigelsdorf

Brauchtum und Gemeinschaft� Maria Goby

Auch heuer durfte sich die Volks-
schule Weigelsdorf über einen stim-
mungsvollen Nikolausbesuch freuen, 
den wir als Elternverein mit Freude 
organisiert haben. Der Nikolaus nahm 
sich Zeit für jede Klasse und wurde 
von den Kindern herzlich mit Liedern 

und Gedichten empfangen.
Es freut uns sehr, dass wir in 

Zusammenarbeit mit der Schule diese 
liebgewonnene Tradition fortführen 
dürfen. Mit diesem Ritual möchten 
wir dazu beitragen die Gemeinschaft 
und den Zusammenhalt der Kinder zu 

stärken und ihnen Wertschätzung für 
ihre Bemühungen und ihren Fleiß ent-
gegen bringen.

Wir bedanken uns herzlich bei 
allen Helferinnen und Helfern, die den 
Besuch möglich gemacht haben.� ■

Krampuskränzchen und Nikolo� Christa Spadt

Bei unserem Krampuskränzchen 
brachten der Krampus und Nikolo 
ein Geschenk. Es freute uns, dass 
auch unser Bürgermeister Abg. z. 

NR Wolfgang Kocevar und GR Alfred 
Bruzek dabei waren. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgten wie immer 
Charlotte und Otto. Es war ein lustiger 

Nachmittag.� ■

Kartenspiel-Nachmittag
jeden Mittwoch ab 13.00 Uhr
im Sportzentrum Weigelsdorf
Wer Interesse zeigt am Kartenspielen,
soll sich bei Obfrau Rosemarie Berger,
unter 0650/7430660 melden, oder einfach vorbeischauen!

Pensionisten Ebreichsdorf
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Festliche Klänge in der Feuerwehrscheune� Mag. Birgit Kölbl

Am 4. Dezember fand in der festlich 
geschmückten Feuerwehrscheune 
das Weihnachtskonzert der Musik-
schule statt. Mit einem abwechslungs-
reichen Programm und einer beein-
druckenden Vielfalt an Darbietungen 
boten die jungen Musikerinnen und 
Musiker einen stimmungsvollen Ein-
stieg in die Weihnachtszeit. Zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher, 
darunter auch unser Herr Bürger-
meister Abg. z. NR Wolfgang Kocevar, 
Frau Bürgermeister aus Seibersdorf 
Christine Sollinger, Stadträtin Birgit 
Reininger und Gemeinderätin Maria 
Sordje sind der Einladung gefolgt. 

Ein erster Höhepunkt war das 
X-Mas Medley, das vom Vocalen-
semble gemeinsam mit dem Kinder-
chor unter der Leitung von Nicole 
Kucher dargeboten wurde. Im weite-
ren Verlauf des Konzerts beeindruck-
ten besonders fächerübergreifende 
Ensembles, indem sie unterschiedli-

che Instrumente und 
musikalische Fach-

richtungen zu einem harmo-
nischen Klangbild vereinten. 
Die sorgfältig einstudierten 
Beiträge wurden vom Pub-
likum mit großem Applaus 
belohnt. Den Spaß, den die 
Schüler bei der Probentä-
tigkeit zu diesem Konzert 
hatten, zeigten Bilder der 
eingespielten PowerPoint-
Präsentation.

Den festlichen Abschluss 
gestaltete das Musikschulor-
chester unterstützt von den 
Kindern der Blockflöten- und 
Streicherklassen. Mit dem bekannten 
Weihnachtslied „In der Weihnachts-
bäckerei“ sorgten die jungen Musi-
kerinnen und Musiker für strahlende 
Gesichter und einen beschwingten 
Ausklang des Abends.

Dieses Weihnachtskonzert war 
nicht nur ein musikalischer Genuss, 
sondern auch ein schönes Zeichen für 

Gemeinschaft, Nachwuchsförderung 
und die lebendige Arbeit der Musik-
schule.

Das gesamte Musikschulteam 
wünscht allen ein frohes Weihnachts-
fest sowie Gesundheit, Glück und 
viele schöne Momente im neuen Jahr 
2026.� ■

Musikschüler begeistern beim Weihnachtskonzert

Großer Erfolg beim karikativen Punschnachmittag�
Die Firma Matuella Sanierungs-

arbeiten aus Wampersdorf erzielte 
mit ihrem 1. karikativen Punschnach-
mittag am 6.12.25 einen großartigen 
Erfolg. Die besinnliche Atmosphäre 
abseits vom großen Trubel lockte 
Freunde und Kunden, welche sich den 
selbstgemachten Orangenpunsch, 
sowie kleine Snacks und Schman-
kerl schmecken ließen. Der Inhaberin 
Maria Matuella-Weber war es schon 
länger ein Anliegen, bei einer solchen 
Veranstaltung Spenden für einen 

guten Zweck zu 
sammeln. Ein Betrag 
von € 1.350 konnte 
in nur wenigen Stun-
den aufgebracht und 
an die Rollenden 
Engeln, einem Ver-
ein, der schwerkran-
ken Menschen einen 
letzten Herzens-
wunsch erfüllt, über-
geben werden.� ■
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Bei der Generalver-
sammlung Ende Novem-
ber 2025 wählte die 
ARGE Heimatforschung 
einen neuen Vorstand.

Der neue Obmann 
wurde einstimmig gewählt 
und heißt Ernst Smetana. 
Er ist Weigelsdorfer und 
arbeitet seit einigen Jah-
ren tatkräftig im Heimat-
museum mit. Er ist leiden-
schaftlicher Bahn Experte 
und will den bewährten 
Weg fortführen sowie 
neue Akzente setzen. 
Das Museum soll mehr 

und mehr ein beliebter Treffpunkt für 
kulturinteressierte Bürger als auch für 
auswärtige Besucher werden.

Gerhard Pobenberger übernimmt 
nach 7 Jahren Obmannschaft die 
Funktion des Stellvertreters. Unter-
stützt werden die beiden von Andreas 
Lauberger, der nun zweiter Stellver-
treter ist.

Vizebürgermeister Christian Pusch 
dankte seitens der Stadtgemeinde 
Gerhard Pobenberger für sein gro-
ßes Engagement und seinen Ein-
satz für das Heimatmuseum. Weiters 
wünschte er dem gesamten Vorstand 
alles Gute und viel Erfolg für die 
Zukunft. � ■

Heimatmuseum Ebreichsdorf wählte neuen Vorstand� Ingrid Ilk

Schraubendampfer aus dem Museumsarchiv

Auch auf der „Gubawiese“ in der Boschan 
konnte man eislaufen. Dafür wurde von der 
Gemeinde ein asphaltierter Platz errichtet. 
Das Wasser für den Eislaufplatz kam vom 
Gasthaus Ahorn.

Winterfreuden, ca. 1965. Quelle: Topothek Ebreichsdorf

Eislaufschuhe

Heimatmuseum Ebreichsdorf, Rechte Bahnzeile 1, 2442 Unterwaltersdorf 
Heimatmuseum – Aktuelles und Antikes

Interessantes aus dem Museums-Archiv – Eislaufen früher einmal 

Gerhard Pobenberger erzählt: 
Vor vielen Jahrzehnten, als es noch ordentliche Winter gab, war das Eis-
laufen bei uns ein beliebter Freizeitsport. Zu Beginn hatten wir „Schrau-
bendampfer“ und danach gab es auch ordentliche Eislaufschuhe. Die 
Lagunen in Weigelsdorf, auch die ehemalige Schottergrube (danach 
Mülldeponie) wurden gerne angenommen. Auch die „Resch-Grube“ in 
Unterwaltersdorf war aufgrund ihrer enormen Größe sehr beliebt. Ich er-
innere mich noch mit Schau-
dern an das unheimlich grol-
lende Fahrgeräusch und die 
dunkle, fast schwarze Farbe 
des Untergrunds.
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Advent im Glockhof� Margret Widhalm

Auch heuer feierte die Stadterneu-
erung Ebreichsdorf wieder den Advent 
im schönen Ambiente des Glockhofes. 
Am 6. Dezember ab 14.00 Uhr wur-
den die Besucherinnen und Besucher 
bereits vor dem Tor vom imposanten 
Nikolaus und dem ziemlich sympathi-
schen Krampus begrüßt. Das kosten-
lose Nikolaussackerl durfte man sich 
im heimeligen Gewölbe abholen. Dort 
löschten auch Punsch, Alkoholfreies, 
weihnachtlicher Sternensekt und Kaf-
fee den Durst. Gegen den Hunger gab 
es Bohnensuppe mit und ohne Würs-

tel sowie eine köstliche 
Kuchenauswahl. Darü-
ber hinaus konnten die Gäste ihr Glück 
beim Schrottwichtelspiel versuchen 
und einen Treffer erwürfeln. Im Ver-
anstaltungssaal eine Tür weiter wur-
den selbstgebackene Kekse, Gebas-
teltes und Kinderbücher zum Verkauf 
angeboten. Die „Erlesene Bücherei“ 
aus Pottendorf stellte zudem eine 
Auswahl an Vorlesebüchern zur Ver-
fügung, sodass unsere „Vorlesetan-
ten“ brav zu tun hatten. Ab 17.00 Uhr 
war ein gemeinsames Singen ange-

sagt: Die STERN 
hatte eigene Lie-
derhefte mit belieb-
ten Advent- und 
Weihnachtsliedern 
zusammengestellt. 
Mit Gitarrenbeglei-
tung und fröhlichem 
Gesang verging die 
Zeit wie im Flug! 
Im Innenhof konnte 
man beim Lager-

feuer den stimmigen Nachmittag aus-
klingen lassen. Die STERN bedankt 
sich bei allen, die uns besucht und 
mitgeholfen haben, und freut sich 
schon auf das nächste Jahr! � ■

Gemeinsam Gutes tun� Maria Ahorn

Auch dieses Jahr wollten die 
Eltern und Kinder der Volksschule 
Weigelsdorf wieder ein Zeichen des 
Zusammenhalts setzen. Gemeinsam 
organisierten sie deshalb einen vor-
weihnachtlichen Spielzeugflohmarkt.

Einnahmen in Höhe von € 1.090 
konnten an den Ombudsmann der 
Gemeinde, Alf Bruzek, übergeben 
werden.

So können in Form von Gutschei-
nen viele Familien in der Stadt unter-

stützt werden, die 
es gerade nicht 
leicht haben.

Mit einigen 
der übrigen Spiel-
sachen konnten 
anschließend noch 
Kindern aus betrof-
fenen Familien eine Freude gemacht 
werden.

Abschließend hat Herr Bruzek 
noch einen Transport organisiert, und 

so sorgten viele Spielsachen auch im 
Frauenhaus Eisenstadt für strahlende 
Kinderaugen.

Wir sind stolz auf unsere Kin-
der, die mit ihrer Großzügigkeit und 
Solidarität viel Freude und Hoffnung 
geschenkt haben.� ■
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Wanderhöhepunkte im November: Von Gansl bis Adventzauber
Der November hüllte unsere 

Region in stimmungsvolle Herbstfar-
ben und lud zu herrlichen Touren ein, 
bevor die kalte Jahreszeit begann. 
Unser Wanderprogramm bot diesen 
Monat eine perfekte Mischung aus 
Naturerlebnis, Kulinarik und vorweih-
nachtlicher Einstimmung.

Wir starteten genussvoll mit unse-
rer traditionellen Martini-Wanderung 
in Leithaprodersdorf. Die leichte, etwa 
zweistündige Tour führte uns vom Aus-
sichtsturm Gschlössl durch den Wolfs-
graben, vorbei am Teich und über die 
Leitha zurück zum Ausgangspunkt. 
Als traditionelle Belohnung wartete 
am Ende ein gemütliches Ganslessen 
auf die Teilnehmer – ein kulinarischer 
Höhepunkt des Herbstes.

Ein weiteres Erlebnis war die Kom-
bination aus Bewegung und Besinn-
lichkeit: Unsere Wanderung zum 
Adventmarkt Kalkofen BAXA. Vom 
Parkplatz bei der Wüste ging es über 
die Lindenallee, vorbei am Kloster St. 
Anna hinauf zum großen Steinbruch. 
Durch die Waldgasse erreichten wir 
schließlich Mannersdorf und den stim-

mungsvollen Adv-
entmarkt, wo uns 
Handwerk, Kreati-
ves und regionale 
Schmankerln auf 
die Vorweihnachts-
zeit einstimmten.

Für ambi-
tionierte Natur-
freunde stand die 
ansp ruchsvo l l e 
Tour von Manners-
dorf nach Don-
nerskirchen auf dem Programm. Wir 
wanderten durch die herbstlichen 
Wälder des Leithagebirges, vorbei am 
St. Anna Kloster und dem Schmuggler 
Denkmal bis zur Kaiser Franz Josefs 
Warte. Bei einer Rast in Donnerskir-
chen stärkten wir uns mit mitgebrach-
tem Proviant für den Rückweg durch 
den Teufelsgraben und über die Sie-
ben Linden.

Zuletzt lockte der Wienerwald: Eine 
Wanderung von Perchtoldsdorf zur 
Kammersteinerhütte. Von der Perch-
toldsdorfer Heide aus erklommen wir 
den Bierhäuslberg und genossen den 

Ausblick auf Wien vom Franz-Ferdi-
nand-Schutzhaus. Über das „Dankes-
kreuz“ am Parabluieberg ging es, mit 
einem Abstecher zur Teufelsteinhütte, 
zu unserem Ziel, der Kammerstein-
erhütte, wo eine gemütliche Einkehr 
geplant war.

Wenn Sie mehr über unsere Wan-
derungen wissen wollen, besuchen 
Sie uns gerne auf der Homepage der 
Naturfreunde Ebreichsdorf unter:

https://ebreichsdorf.naturfreunde.
at/ueber-uns/ebreichsdorf/wandern/.
� Peter Pruckmoser ■

Weihnachtsfeier der Senioren
Am 3.12. hatten wir im schön geschmückten Saal im 

s’Platzl bei gutem Essen und den feinen Mehlspeisen von 
Roswitha Donig und Karin Salamonsberger und Lesung 
von Maria Louise Laggner eine besinnliche Feier. Obfrau 
Stellvertreter Alois Laggner durfte die ÖVP Obfrau Katha-
rina Riegler und unseren Bürgermeister Abg. z. NR. Wolf-
gang Kocevar in unserer Mitte herzlich begrüßen.

Obfrau Lotte Dujmovits war leider bei der Feier wegen 
Krankheit verhindert.� Karl Voit ■

www.ebreichsdorf.gv.at
Ihre Stadt im Internet
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Kyusho Combatives & Nikolo beim Jiu Jitsu Verein Ebreichsdorf
Kurz vor Weihnachten kann der 

Verein auf ereignisreiche Monate 
zurückblicken. Der Trainingsstart im 
September brachte wieder einige 
neue Mitglieder. Besonders freuen 
wir uns über die stetig wachsende 
Jugend- bzw. Erwachsenengruppe. 
Viele verschiedene Trainingspartne-
rinnen und -partner bedeutet mehr 
Vielfalt und ein größerer Lernerfolg!

Von 3. bis 5. Oktober veranstaltete 
der Verein einen Kyusho Combatives 
Lehrgang in Ebreichsdorf mit Nils A. 
Scheiring (6. Dan). Wir freuen uns 
über die Nachfrage aus anderen Ver-
einen und gratulieren allen Sportlern, 
die bei dieser Gelegenheit eine Prü-
fung für das nächste Level abgelegt 
haben.

Eine Delegation aus unserem Ver-
ein besuchte von 7. bis 9. November 
einen internationalen Kyusho Com-
batives Lehrgang in Deutschland mit 
den Großmeistern Dustin L. Seale 
(10. Dan) und Chris Thomas (10. Dan) 
aus den USA, sowie Gastgeber Nils 
A. Scheiring (6. Dan).

Bei diesem herausragenden Event 
wurden wichtige Kontakte geknüpft, 
vor allem aber wurde die eigene 
Kampfkunst auf die nächste Ebene 
gebracht.

Die immer weiter wachsende 
Expertise unser Trainerinnen und Trai-
ner wird auch vom österreichischen 
Verband wahrgenommen. So sind seit 
Oktober Susanne Bartmann, Dominik 
Baumgartner und Fabian Baumgart-

ner Teil der Techni-
schen Kommission 
des österreichischen 
Verbands.

Für die jünge-
ren Mitglieder gab 
es am 2. Dezember 
eine Überraschung 
im Training. Wie 
jedes Jahr besuchte 
der Nikolo mit dem 
Krampus die fleißi-
gen Sportlerinnen 
und Sportler und 
überreichte allen ein 
gut gefülltes Sackerl.

Der Jiu Jitsu Ver-
ein wünscht allen 
Mitgliedern, Familien 
& Freunden alles 
Gute im neuen Jahr!

� Susanne Bartmann ■

Das Training findet jeweils am Dienstag und Freitag statt. 
Ort: Kleiner Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf (Eingang beim Hort)
Dienstag: 
17:00 - 18:00 Kindertraining bis 9 Jahre
18:00 - 20:00 Erwachsenentraining ab 10 Jahre
20:00 - 21:00 Kyusho Combatives
Freitag: 
17:00 - 18:00 Kindertraining bis 9 Jahre
18:00 - 20:00 Erwachsenentraining ab 10 Jahre
20:00 - 21:00 Kyusho Combatives
Interessierte ab dem Volksschulalter laden wir herzlich zum Schnuppern ein!
Informationen zum Verein finden Sie unter www.jiu-jitsu-ebreichsdorf.at.

Selbstverteidigungs-
kurse auf Anfrage!

Bereits zum vierten Mal 
nahm die FF Unterwalters-
dorf am 6. Dezember beim 
„Lebendigen Adventkalen-
der“ in Unterwaltersdorf 
teil. Nachdem das festlich 
geschmückte Adventfens-
ter feierlich eröffnet wurde, 
durften wir den Nikolo herz-
lich willkommen heißen, der 
im Feuerwehrauto mit ein-
geschaltetem Blaulicht bei 
unserem Feuerwehrhaus 
eintraf.

Er begrüßte die zahlrei-
chen Familien und Kinder, 
die sich versammelt hatten 

und natürlich hatte er auch heuer wie-
der süße Überraschungen für die klei-
nen Gäste im Gepäck.

Bei Speis und Trank ergaben sich 
viele gemütliche Gespräche, und 
unsere Besucherinnen und Besu-
cher hatten zudem die Gelegenheit, 
eine Runde mit dem Feuerwehrauto 
zu drehen sowie einen Blick in unser 
Feuerwehrhaus zu werfen. � ■

Adventfenster und Nikolobesuch bei der FF Unterwaltersdorf�DI Susanna Jungmeister
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Schüler erforschen globale Zusammenhänge unserer Ernährung�

In Kooperation mit der Klimabünd-
nis- Stadtgemeinde Ebreichsdorf fand 
am 25. 11. in der Montessorischule 
Unterwaltersdorf ein Südwind Work-
shoptag zum Thema globale Verant-
wortung am Beispiel Ernährung statt. 

Was hat unsere Ernährung mit 
Gerechtigkeit zu tun? Gemeinsam 
mit Anna Gatschnegg von Südwind 
NÖ erkundeten die Schüler:innen die 
globale Verteilung von Lebensmitteln 
und Ernährungssicherheit. Mit ver-
schiedenen Getreidesorten und einer 
großen Weltkarte lernten die Teilneh-
menden die Grundnahrungsmittel ver-
schiedener geografischer Kontexte 

kennen und konnten ihr 
geografisches Vorwis-
sen mit vielen neuen 
Eindrücken erweitern. 
Die Schüler:innen lern-
ten über den Wasser-
verbrauch unterschied-
licher Lebensmittel 
sowie die Auswirkun-
gen der Klimakrise auf 
unsere Ernährung. In 
Kleingruppen tausch-
ten sie sich zu Rech-
ten am Arbeitsplatz 
aus. Auch das Thema 

Lebensmittelverschwendung wurde 
diskutiert, denn weltweit landen 40% 
aller Lebensmittel nicht auf dem Teller.

Besondere Beachtung fand auch 
die Produktion der Schokolade, die 
für uns zum alltäglichen Produkt 
geworden ist. Rund 8,5 kg Schoko-
lade werden pro Kopf in Österreich 
jedes Jahr konsumiert. Doch woher 
kommt eigentlich der Kakao in der 
Schokolade? Dieser Frage gingen die 
Schüler:innen der Montessorischule 
Unterwaltersdorf nach. Millionen von 
Kleinbäuer:innen produzieren Kakao 
unter unwürdigen Arbeitsbedingun-
gen. Der Großteil der Kakaobohnen, 

die österreichische Betriebe einkau-
fen, stammt aus Ghana und der Elfen-
beinküste. In beiden Ländern stellen 
Kinder- und Zwangsarbeit große Pro-
bleme dar, ebenso wie extrem nied-
rige Einkommen für Kakaobäuer:in-
nen. Obwohl die Kakaopreise letztes 
Jahr empfindlich stiegen, müssen die 
Bäuer:innen mit Ausfällen aufgrund 
von Pflanzenkrankheiten und den Fol-
gen der Klimakrise umgehen.

In den Workshops stellten die 
Kinder selbst einen gesunden 
pflanzlichen Bio-Brotaufstrich sowie 
Schoko-Pralinen mit fair gehandeltem 
Kakaopulver aus dem Weltladen her. 
Eine strenge Umsetzung des EU-Lie-
ferkettengesetzes muss dafür sorgen, 
dass Unternehmen sowohl Men-
schenrechte als auch Umweltbestim-
mungen entlang ihrer gesamten Lie-
ferkette einhalten. Ob Politiker:innen, 
Unternehmen, Bibliotheken, Vereine, 
Schulen oder auch Einzelpersonen: 
damit die 17 nachhaltigen Entwick-
lungsziele (SDGs) für eine gerechtere 
Welt bis 2030 erreicht werden, kön-
nen wir alle einen Beitrag leisten!

Nähere Informationen:
www.suedwind.at/niederoesterreich�■

„Gemeinsam – nicht einsam“

Seit 25 Jahren lädt die Stadtge-
meinde Ebreichsdorf kurz vor Weih-
nachten zu „Gemeinsam – nicht ein-
sam“ ein – einer Veranstaltung, die 
Menschen zusammenbringt und die 
Vorfreude auf die Feiertage spürbar 
macht. Auch heuer folgten zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher der 

Einladung ins fest-
lich geschmückte 
Rathaus, um einen 
s t i m m u n g s v o l -
len Nachmittag in 
guter Gesellschaft 
zu verbringen.

Ein liebevoll 
gestaltetes Pro-
gramm sorgte für 
festliche Stim-
mung: Beiträge der 
Musikschule, weihnachtliche Lieder 
der Volksschulkinder und ein berüh-
rendes Kindermusical brachte viele 
Gesichter zum Strahlen. Kulinarisch 
verwöhnt wurden die Gäste von enga-
gierten Schülerinnen und Schülern 
der Polytechnischen Schule, die mit 
großem Einsatz kochten, backten und 
servierten.

„Seit 25 Jahren dürfen wir bei 
‚Gemeinsam – nicht einsam‘ erleben, 
wie die Menschen diese Begegnung 

schätzen. Ein Nachmittag voller Herz-
lichkeit, Freude und gemeinsamer 
Momente, der die Vorweihnachtszeit 
jedes Jahr in Ebreichsdorf auf beson-
dere Weise bereichert.“, betonte 
Bürgermeister Abg. z. NR Wolfgang 
Kocevar und dankte allen Mitwirken-
den sowie Gemeinderat Alfred Bru-
zek, der vor vielen Jahre die Idee 
zu „Gemeinsam – nicht einsam“ ins 
Leben gerufen hat.� ■

Seit 25 Jahren ein vorweihnachtliches 
Fest der Begegnung
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95 Jahre
Josef Koutny, Unterwaltersdorf
93 Jahre
Maria Fober, Weigelsdorf
91 Jahre
Anna Schuhmacher, Ebreichsddorf
90 Jahre
Amalia Schrammel, Ebreichsdorf
Karl Wintersperger, Ebreichsdorf

80 Jahre
Rosa Catomio, Ebreichsdorf
Elfriede Heily, Ebreichsdorf
Rudolf Pohl, Ebreichsdorf

VIER SIND STADT

Goldene Hochzeit
Elisabeth und Rudolf Müller, Ebreichsd.
Steinerne Hochzeit
Rosalia und Karl Ipsits, Unterwaltersd.

Herzliche Glückwünsche
an unsere Jubilare im Jänner 2026

Herzlich
Willkommen 

„Überglücklich halten wir unser Baby 
Marlene Posch, geb. 10.10.2025, in 
den Armen und können noch gar nicht 
fassen, dass unsere kleine Familie nun 
ganz geworden ist.“
� Robert Posch und Melinda Szabo

Ortsgruppe Unterwaltersdorf

gratulierte Hermine Kastner zum 
90. Geburtstag.

Weiters gratulieren wir Herrn Josef 
Koutny zum 95. Geburtstag.

www.ebreichsdorf.gv.at

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:

Auch heuer konnte unsere Obfrau 
Rosemarie Berger viele Mitglieder bei 
der Weihnachtsfeier begrüßen. Unter 
den Anwesenden Bgm. Abg. z. NR 
Wolfgang Kocevar, Gemeinderätin 
Maria Sordje, Ing. Otto Strauss sowie 
vom PV Baden Franz Gartner. Nach 
den Ehrungen unserer Mitglieder, 
ging es in den gemütlichen Teil über.

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zur 
Ehrung der Mitglieder:

Hr. Bgm. Wolfgang Kocevar� 20 Jahre 
Fr. Maria Sordje� 20 Jahre 
Fr. Helene Sam � 20 Jahre 
Fr. Marianne Peterzelka � 20 Jahre 
Fr. Annemarie Krikawa � 30 Jahre 
Fr. Elfriede Wieselmayer � 30 Jahre 
Hr. Josef Halper � 30 Jahre 

Den letzten Ausflug in diesem Jahr 
machten wir in die Advent Meile nach 
Rust/See.

Der PV Ebreichsdorf 
gratuliert zum Geburtstag

 im Jänner 2026:
Fr. Margarethe Heilinger�79 Jahre
Fr. Elfriede Heily� 80 Jahre
Fr. Inge Pöckl� 82 Jahre
Fr. Johanna Turk� 86 Jahre
Fr. Inge Supper� 87 Jahre
Fr. Mathilde Lang� 88 Jahre

Der PV Ebreichsdorf wünscht 
allen ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes neues Jahr 
2026. � ■

PV Ebreichsdorf ehrt Mitglieder� Karl Heinz Stock

Sollten Sie ein Hochzeitsjubiläum feiern, aber keine Glückwünsche in der Gemein-
dezeitung finden oder keine Einladung zum „Empfang der Jubilare“ der Stadtge-
meinde erhalten haben, dann melden Sie sich bitte mit der Heiratsurkunde bei 
Eva Zach, Tel. 02254/72218–114 oder per Mail eva.zach@ebreichsdorf.at, da 
uns nicht alle Eheschließungsdaten aufliegen. 

i




